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• Gemeindeversammlung
• Juni - ein Monat rund um die Taufe
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Auf ein Wort    
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Liebe Leserinnen, 
    liebe Leser,

mit diesem Kirchenboten starten wir in den Sommer. Bis dahin ist schon 
viel ausgesät worden in Garten und Balkonkästen, das jetzt wachsen, blü-
hen und Frucht ansetzen will. Alles Keimen und Wachsen ist jedes Jahr auf‘s 
Neue ein Wunder! 
Auch in unserer Kirchengemeinde hat uns in diesem Frühjahr das Säen be-
schäftigt: Am 24. Februar, dem Jahrestag des Kriegsbeginns gegen die Ukrai-
ne, gab es in unserer Kirche ein Friedensgebet im Rahmen der EKD-Initiative 
„Hoffnung säen“. Die Tütchen mit Sonnenblumen- und Kornblumen-Samen 
laden zum Aussäen ein, damit Blüten in blau und gelb erstrahlen – in den 
Farben der Ukraine. Und auf dem „Osterweg im Apostelgarten“ am Oster-
montag konnte an der Station „Hoffnung Säen“ Kresse in kleine Pflanztöpf-
chen ausgesät werden. 
Mit jedem Samenkorn, das wir aussäen, säen wir uns zugleich auch etwas 
in unser Herz: Die Erwartung und Zuversicht, dass auch aus dem kleins-
ten Anfang etwas Großes und Schönes entstehen kann wie „Frieden“ oder 
„Hoffnung“ oder „Glaube“ oder „Liebe“. Jesus wusste das. Deshalb hat er 
uns so eindrückliche und schöne Gleichnisse geschenkt wie das Gleichnis 
vom winzigen Senfkorn, aus dem Gottes (Friedens-)Reich erwächst (Matthä-
us 13, 31.32), oder das Gleichnis vom „Sämann“, der erlebt, dass sein Saat-
gut mancherlei Gefahren ausgesetzt ist und nur zu einem Teil die Chance 
hat aufzugehen (Markus 4,1-9). Einmal hat Jesus sich selber als Samenkorn 
bezeichnet, das als Weizenkorn zwar sterben und vergehen muss, danach 
aber vielfache Frucht hervor bringt (Johannes 12,24). 
Wir, die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Peter und Paul mit all den 
Menschen, die zu ihr gehören, sind seine Frucht! Und wir sind dazu berufen, 
selber davon weiter zu geben, was wir von ihm empfangen haben. In unse-
ren Gottesdiensten und vielfältigen Veranstaltungen ist dazu Gelegenheit. 
Dieser Kirchenbote, unsere Schaukästen und die Homepage informieren und 
laden dazu ein. Wir freuen uns auf erfüllende Gemeinschaft, beglückende 
Begegnung, interessanten Austausch und fruchtbringende Zeiten in den 
kommenden Wochen und Monaten.
Ich wünsche Ihnen und Euch einen bunten, blumigen Sommer unter Gottes 
Segen.
Ihre/ Eure

Inhalt

Wir sind für Sie da:

Kirchenbote
Peter & Paul 
Alzenau
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Pfrin. Eva GüthEr-fontainE

 06023-501 68 21
 eva.guether-fontaine@elkb.de

natascha richEl
Pfarrbüro, Wasserloser Str. 35
 06023-97 06 60
 pfarramt.alzenau@elkb.de
Fax: 06023-97 06 63
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Auf ein Wort

Gottesdienste

Aus dem Kirchenvorstand

Gemeindeleben

Juni - Taufmonat

Kirche und Klima

Rückblick

Kids & Teens

Ökumene

Konfizeit

Freud und Leid

Kalender, Gruppen & Kreise

Anonyme Alkoholiker, 
Rat und Hilfe

Öffnungszeiten im Pfarrbüro   
Montag:

Dienstag:

Donnerstag:  
 

9 Uhr bis 11 Uhr & 
15 Uhr bis 16 Uhr

8 Uhr bis 10 Uhr

11 Uhr bis 12 Uhr

Johann KuGlEr
Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
 06023-84 75
 johann.kugler@t-online.de

Ernst BEtz

stellvertretender Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
 06023-99 94 15
 ernst.betz@freenet.de

JuGEndrEfErEntin 
Yvi schüllEr
 Tel 0162 8465001
 Yvonne.schueller@elkb.de
Instagram@ej.alzenau

rEdaKtionstEam
Marion Firbas, Elfriede Grimm, Eva 
Güther-Fontaine, Johann Kugler, 
Martin Malcher, Karin Tibken
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04.06.2023 Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Perner) 

11.06.2023  1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl & KinderGottesdienst
   (Pfrin. Güther-Fontaine)      

18.06.2023 2. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schäfer) 

25.06.2023  3. Sonntag nach Trinitatis (Tauffest mit Tauferinnerung)
11 Uhr  LAib & Seele-Gottesdienst (Pfrin. Güther-Fontaine & Team)

Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde

Juni 2023

Juli 2023
02.07.2023 4. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst & KinderGottesdienst (Lektor Berner)

09.07.2023 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine)

16.07.2023 6. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Familien-Gottesdienst (Yvi Schüller) 

23.07.2023 7. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit anschl. Gemeindeversammlung  
  (Pfrin. Güther-Fontaine) 

30.07.2023 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Perner) 

06.08.2023 9. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Güther-Fontaine)

13.08.2023 10. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest (Pfrin. Güther-Fontaine)

20.08.2023 11. Sonntag nach Trinitatis 
11 Uhr  LAib&Seele-Gottesdienst mit Abendmahl 
  (Prädikant Kugler)

27.08.2023 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Lektor Berner) 

August 2023

Herzlich laden 
wir zum Kirchen-
kaffee nach dem  

Sonntags- 
Gottesdienst 

ein!!!

Unsere Kirche 
steht Ihnen die 
ganze Woche 

offen...
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Montags um 10 Uhr feiern wir Gottesdienst im Seniorenheim. 
Diese Gottesdienste sind wieder öffentlich.

Gottesdienste in ökumenischer Verbundenheit:
• Am Pfingstmontag, den 29. Mai feiern wir um 10.30 Uhr 

gemeinsam mit der katholischen Gemeinde Gottesdienst im 
Generationenpark. Treffpunkt ist der Biergarten. Bei schlechtem 
Wetter weichen wir in die Kirche St. Justinus aus.

• Im Rahmen des Alzenauer Stadtfestes laden wir wieder zum 
ökumenischen Gottesdienst auf dem Marktplatz ein am Sonn-
tag, den 13. August um 10.30 Uhr.

Sommer-Andachten im Bibelgarten zum Wochenschluss 
am Freitag um 17.00 Uhr:

 23. Juni  mit Johann Kugler
 21. Juli   mit Pfrn. Güther-Fontaine
 18. August mit Helga Hanus

Bitte ggf. eigenen Sonnenschutz mitbringen.

Wir suchen noch einen KiBo-Austräger für folgende Straßen in Alzenau:
Bachstr., Kahler Str., Neuwiesenstr., Schubertstr. - ca. 18 Haushalte.
Wenn Sie in der Nähe wohnen oder gerne dort spazieren gehen, wäre 
es toll, wenn Sie die Möglichkeit hätten, den Kirchenboten in diesem 
Bezirk auszuteilen. Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Kontakt 
über das Pfarrbüro. Herzlichen Dank!
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e)Wir feiern ein Tauffest am Sonntag, den 25. Juni auf der Wiese vor 
unserer Kirche:
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung, anschließend 
gemeinsames Picknick und Kaffee und Kuchen. (Weitere Infos siehe 
Seite 10 und 11 in diesem Kirchenboten)

Gottesdienst zur Gemeindeversammlung:
Am Sonntag, 23. Juli laden wir um 10.00 Uhr zum festlich-sommerlichen 
Gottesdienst in Peter und Paul und zur anschließenden Gemeindever-
sammlung ein. (Weitere Infos siehe Seite 8 in diesem Kirchenboten)

Am 20. August feiern wir wieder um 11.00 Uhr Gottesdienst mit LAib 
und Seele und treffen uns anschließend zum gemeinsamen Mittages-
sen. Für das Mitbring-Buffet bitte etwas beisteuern (Salate, Antipasti, 
Brot, …). Achtung: Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr!!
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Gemeindeleben

Jedes Buch hat heute ein Impres-
sum und eine ISBN-Nr. Da steht 
genau, wer es wann und wo 
geschrieben hat und wie es im 
Buchhandel gelistet ist. 
Das Matthäus-Evangelium ist 
ein Buch in der Bibel, quasi eine 
Biografie über Jesus, das längste 
der vier Evangelien, aber ohne 
Impressum. Und doch lesen wir 
in der Kirche regelmäßig daraus 
vor; J.S. Bach hat den Abschnitt 
über Leiden und Sterben Jesu in 
seiner großen Matthäuspassion 
aussagestark vertont; die Berg-

predigt aus dem Matthäusbuch 
wird überall zitiert. 
Wie aber finden wir heraus, wer 
es wann, wo, für wen und warum 
geschrieben hat? Was sind die 
zentralen Merkmale des Evange-
liums? 
Unser Themenabend am 12. Juni 
um 19:30 im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus nimmt Sie dazu mit auf 
Spurensuche. Wir wollen einen 
Steckbrief erarbeiten. Schauen 
Sie gerne vorbei. Andreas Frey 
führt durch den Abend.

© Matthäus, 71 n.Chr. ???
Themenabend über das Matthäus-Evangelium

Am Sonntag, den 18. Juni 2023 um 10.30  Uhr lädt >> Mein Chor << 
Gesangverein Eintracht Wasserlos zu seiner 9 . Bergmesse auf die 
Adamsruhe nach Wasserlos ein. Der traumhafte Blick über Wasserlos 
und Alzenau bis nach Hanau bildet die Kulisse dieser Bergmesse die an 
diesem Sonntag vom gemischten Chor der Eintracht Wasserlos gemein-
sam mit dem Musikverein Hörstein musikalisch gestaltet wird.

Die Adamsruhe ist nur zu Fuß erreichbar und ist leicht zu finden, wenn 
Sie von der Hahnenkammstraße in die Schloßbergstraße einbiegen und 
dann den Hinweisschildern bzw. dem Dr.-Degen-Weg (schwarzes D auf 
weißem Grund) folgen.

Bergmesse auf der Adamsruhe in Wasserlos

Für alle, die es noch nicht wissen:

„Atempause mitten am Tag“ geht weiter an jedem 2. Donnerstag im Mo-
nat. Diese Kurzandacht beginnt um 12 Uhr und dauert ca. 10 Minuten.
Herzliche Einladung an alle, die für eine kurze Zeit abschalten möchten von 
der Alltagshektik. Genießen Sie Instrumentalmusik, Stille, einen geistlichen 
Impuls, und lassen Sie sich stärken mit einem abschließenden Segen für 
Ihre täglichen Herausforderungen.

Die nächsten Termine: 13. Juli und 10. August.

Atempause mitten am Tag

7

„Hl. Matthäus Evangelist und 
der Engel“, Guido Reni

Der Kirchenvorstand hat die Ge-
bühren für Trauungen und Bei-
setzungen von Nicht-Gemeinde-
mitgliedern deutlich angehoben 
und auch für die Beisetzungen 
von Gemeindemitgliedern außer-
halb des Dekanatsbezirks fallen 
zukünftig höhere Gebühren an.
Im Zuge der vermehrten Ver-
mietungen im Gemeindehaus 
wird dem Kirchenkaffee Vorrang 
eingeräumt, d.h. bis Sonntag um 
9:00 Uhr müssen der kleine Saal 
und die Küche wieder sauber 
sein; Vermietungen sind sonn-
tags zwischen 13:00 und 18:00 
Uhr möglich.

Frau Angelika Reusing über-
nimmt im Juli diesen Jahres den 
Ordnungs- und Reinigungsdienst 
von Frau Ute Rudolph-Rüth 
(siehe weiterer Beitrag). Herz-
lich Willkommen in unserem 
Gemeindeteam und herzlichen 
Dank an Frau Ute Rudolph-Rüth 
für die vielen Jahre Dienst im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, der 
während der Bauphase nicht 
immer einfach war. 
Der Kirchenvorstand sucht schon 
längere Zeit Verstärkung für den 
Liturgen- und Predigerdienst. 
Herr Andreas Frey hat großes 
Interesse daran und der Kirchen-
vorstand machte nun den Weg 
frei für die Ausbildung.

Der Beamer im Gemeindehaus 
ist nicht mehr zeitgemäß; daher 
wird ein neuer angeschafft. 

Aus dem Kirchenvorstand
Bericht von Vertrauensmann Johann Kugler

Am 20. März 2023 fand die 
Pfarrhausbegehung durch die 
Landeskirche in Person von 
Herrn Hendinger statt, wobei 
der Zustand nach der letzten 
Renovierung im Jahre 2010 stark 
bemängelt wurde. Vor allem ein 
neues Dach dürfte gewaltig zu 
Buche schlagen und inzwischen 
hat sich die Finanzierung bei 
Pfarrhäusern geändert: Alle Kos-
ten über 100.000 Euro werden 
von der Landeskirche nur zum 
Teil gefördert! Es drohen neue 
Schulden für die Gemeinde.

Die Kollekte im Kindergottes-
dienst, der wieder sehr gut 
besucht wird, soll an die „Ukra-
inehilfe Lindenhof“ fließen; im 
Lindenhof bei Emmerichshofen 
werden 20 Vollwaisen im Alter 
von 3 bis 14 Jahren betreut.
Für das Pfarrbüro benötigen 
wir eine neue Software (AHP-
Plattform), vor allem für die 
Verwaltung der Gemeinde-
mitgliederdaten, und auch der 
alte Rechner ermöglicht keine 
vollständige Home-Office-Arbeit; 
der Kirchenvorstand hat der 
Neuanschaffung von beidem 
zugestimmt. In Zukunft läuft der 
Konfirmandenunterricht unter 
der Führung der 2. Pfarrstelle 
von Kahl – Karlstein, unterstützt 
von unserer Jugendreferentin, 
wobei die Verwaltungsarbeit für 
die Konfirmanden zwischen den 
Pfarrbüros Alzenau und Kahl - 
Karlstein aufgeteilt wird.

Johann Kugler

Sitzungen des 
Kirchenvorstandes 
sind in der Regel 

öffentlich.

Die nächsten 
Sitzungen finden 

statt am :

21. Juni 

19. Juli

20. September

jeweils 19:30 Uhr
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Am Mittwoch, 28. Juni 2023 
findet um 19:30 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer Haus ein Vortrag 
von Professor Dr. Winfried Baus-
back (Mitglied des Landtags und 
ehemaliger bayrischer Justizmi-
nister) statt.
Welche Rolle spielen die christ-
lichen Werte heute in unserem 
freiheitlichen demokatischen 
Rechtstaat? Haben sie heute 
Bedeutung für unser Gemeinwe-
sen, das auch von den christlich-
jüdischen Werten geprägt ist?
Der frühere Verfgassungsrichter 
Ernst-Wolfgang Böckenförde 
prägte den Satz:

„Der freiheitliche, säkulare 
Staat lebt von Vorausset-
zungen, die er selbst nicht 
garantieren kann.“
Gerade vor diesem Hinter-
grund stellt sich die Frage nach 
der Bedeutung und der Rolle 
der christlichen Kirche und Ethik 
in unserem Staat.
Im Anschluss an den Vortrag 
lädt der Referent die Teilneh-
menden zu einer Diskussion ein.

Anmeldung wird erbeten bis 
zum 20. Juni unter 06023-6400 
oder h.hanus@t-online.de

„Kirche im freiheitlichen säkularen Staat heute“
Vortrag von Prof. Dr. Bausback

(Foto: Güther-Fontaine)

Hoffentlich ein Liebesbrief?
Kirchgeld

Ab Juli werden Sie Post 
von uns bekommen. In 
diesem Brief bitten wir 
Sie darum, Kirchgeld an 
Ihre Alzenauer Kirchen-
gemeinde vor Ort zu 
zahlen. 

Was hat es damit auf sich?
Das Kirchgeld ist eine Steuer, 
die von der örtlichen Kirchenge-
meinde erhoben wird. In Bayern 
und Baden-Württemberg zahlen 
evangelische Kirchenmitglie-
der acht Prozent Kirchensteuer 
auf ihre Einkommen- bezie-
hungsweise Lohnsteuer. In den 
anderen Bundesländern sind es 
neun Prozent. Das Kirchgeld ist 
also keine zusätzliche Zahlung, 
sondern Teil der Kirchensteu-
er. Der Vorteil des von Ihnen 
gezahlten Kirchgeldes: Es fließt 
ohne Umwege direkt in die 
Arbeit Ihrer Gemeinde vor Ort. 

Mit dieser Unterstützung kön-
nen wir besondere Projekte und 
akute Anliegen finanzieren. Die 
Höhe des Kirchgeldes bemisst 
sich nach Ihrem Einkommen und 
reicht von 15 EUR bis 120 EUR 
pro Jahr. Im Kirchgeldbrief ist 
eine Tabelle angegeben, nach 
der Sie sich einstufen können.
Zugegeben: Liebesbriefe sehen 
anders aus als unser Kirchgeld-
brief. Und doch geht es bei dem, 
was Sie mit Ihrem Kirchgeld 
finanzieren, letztlich um ein gu-
tes, erfüllendes und – im besten 
Sinne – Liebe-volles Miteinan-
der in Ihrer Kirchengemeinde 
mit allen ihren Angeboten, 
Initiativen und Veranstaltungen. 
Schon hier und jetzt herzlichen 
Dank für ALLES, was Sie dazu 
beitragen – nicht nur auf dem 
Kirchgeldkonto.  

Pfrin. Eva Güther-Fontaine

Gemeindeversammlung

Am 23. Juli 2023 
lädt der Kirchen-
vorstand zur Ge-
meindeversamm-
lung ein. 

Wir beginnen um 10.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst in unserer 
Kirche Peter und Paul. Anschlie-
ßend ist die Gemeindever-
sammlung.
Eingeladen sind alle Gemeinde-
glieder der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Alzenau. Gemein-
deversammlungen sollen den 
Kontakt zwischen Gemeinde-

leitung (also Kirchenvorstand 
und Pfarrer/in) und den Ge-
meindegliedern fördern und 
die Gemeinschaft innerhalb der 
Kirchengemeinde stärken. 
Wir wollen informieren über 
das, was aktuell in der Gemein-
de ansteht und darüber mit 
allen Interessierten in einen 
fruchtbaren Austausch gehen. 
Denn das Gemeindeleben 
„lebt“ von allen, die sich daran 
beteiligen. 
Also: Seien Sie/ sei dabei!!

„Mein Name ist Ange-
lika Reusing, ich bin 
verheiratet und seit 
gut einem Jahr Mama 
einer kleinen Tochter.
Was mich bewogen 
hat, die Nachfolge von Ute 
Rudolph-Rüth im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus aufzunehmen, 
war, dass die Stelle wunder-
bar mit dem Leben als Familie 
kombinierbar ist, und vor allem 
auch der nette Kontakt im 
Vorfeld, anlässlich der Taufe 
unserer Tochter.
Ich freue mich besonders auf 
die Begegnungen mit Men-
schen, und weiter in die Ge-
meinde hinein zu wachsen.“

Ein neues Gesicht im Peter&Paul-Team
Angelika Reusing stellt sich vor

Wir freuen uns über Verstär-
kung in unserer Gemeinde: An-
gelika Reusing wird ab Juli 2023 
den Reinigungs- und Ordnungs-
dienst im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus übernehmen. Sie löst 
damit Ute Rudolph-Rüth ab, die 
seit 2005 diesen Dienst versieht 
und ihn dann beenden wird. Als 
Mesnerin bleibt Frau Rudolph-
Rüth uns aber erhalten! Ge-
plant ist, im Gottesdienst beim 
Mitarbeiterdank den Wechsel 
mit Segen zu begleiten und Frau 
Reusing offiziell zu begrüßen.
Hier stellt sich unsere neue Mit-
arbeiterin kurz vor:

(Foto: Wodicka)

(Foto: Güther-Fontaine)
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Für alle Kurzentschlossenen aus 
Alzenau gibt es den Tauf-(Eltern)-
Abend. Hier kann zur Taufe am 
25.06. angemeldet werden, und wir 
sprechen über die Taufe und den 
Gottesdienst.
Der Abend findet im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus statt.

Ein Abend zur Taufe:
Interessantes – Geistliches – Stärkendes

Dienstag, 20. Juni 2023, 19.30 Uhr  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Die Taufe ist mehr als nur Wasser 
und ein paar Worte. Mit einem 
(theologischen) Info-Teil und mit 
Arbeit am eigenen 
Verständnis von Taufe 
werden wir uns mit 
dem Thema Taufe 
auseinandersetzen 
und ihren Mehr-Wert 
entdecken. Herzlich 
willkommen!

Auskunft zu allen  
Veranstaltungen  
erteilt gerne Pfarrerin 
Eva Güther-Fontaine

eva.guether-fontaine@
elkb.de oder 
Tel: 06023/ 5016821

Der Juni – ein Monat zur Taufe in unserer 
Gemeinde

Tauf-(Eltern)-Abend für Kurzent-
schlossene:
Freitag, 16. Juni 2023, 19.30 Uhr

Möchten Sie Ihr Kind zum Tauffest 
taufen lassen? Möchtest Du/ möch-
ten Sie zum Tauffest selber getauft 
werden? Das ist auch kurzfristig 
möglich. 

Im Juni steht die Taufe im Mittel-
punkt unserer Gemeinde. Mit zwei 
Abendveranstaltungen und einem 
Tauffest widmen wir uns diesem 
Herzstück des christlichen Glau-
bens:

Tauffest mit LAib&Seele  
Sonntag, den 25. Juni 2023, 11 Uhr

Das Fest beginnt um 11.00 Uhr mit 
dem Gottesdienst auf der Wiese vor 
unserer Kirche. Wir feiern Taufen 
und erinnern uns an unsere eigene 
Taufe. Große und Kleine, Alte und 
Junge, Eltern und Paten, Familien, 
Paare und Alleinlebende – alle sind 
dazu eingeladen und willkommen!
Nach dem Gottesdienst findet ein 
gemeinsames Picknick-Mittagessen 
statt. Bitte bringt/ bringen Sie dazu 
Picknickdecken und etwas zu Essen 
mit. Wir freuen uns auch über 
Spenden für unser Kuchenbuffet. 
Kaffee, Getränke, etwas Fingerfood 
und auch ein paar Sitzbänke stehen 
zusätzlich bereit.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bei Regen findet alles in der 
Kirche und im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus statt.

(Fotos: EKD Shutterstock)
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Klimaverantwortung vor Ort
Grüner Gockel, Grünes Datenkonto, ...

Ökostrom auf Wasserbasis beziehen.
Einige Vorschläge: Warme Decken 
kaufen für Gottesdienste, Winter-
kirche im Gemeindehaus, Photo-
voltaikanlagen auf die Kirche und 
das Gemeindehaus, im Bereich der 
Mobilität Wallbox für E-Autos und 
E-Bikes, Dienst-E-Bike für Hauptamt-
liche, etc.; weitere Vorschläge und 
Ideen sehr gerne an den Kirchenvor-
stand.
Das Grüne Datenkonto, das wir 
auch eingeführt haben, listet unsere 
Wärme- und Stromverbräuche pro 
Gebäude und Jahr auf und nennt 
uns auch die CO2-Emissionen: im 
Jahr 2022 noch 15,7 t , wegen vor al-
lem der Gasheizungen im Pfarrhaus 
und Gemeindehaus.
Liebe Gemeindemitglieder, die 
Themen Energie und Klima werden 
wahrscheinlich noch an Intensität 
zunehmen und uns auch in Alzenau 
immer mehr berühren – auch um 
die Schöpfung mehr zu bewahren.

Johann Kugler

umgehen sollen, und haben die Zim-
mertemperatur begrenzt; in der Kir-
che setzen wir auf eine körpernahe 
Umgebungstemperierung (= KNUT), 
z.B. erst kurz vor Gottesbeginn wird 
die Sitzbankheizung eingeschaltet.
Inzwischen konnten wir den Ge-
samtenergieverbrauch (Wärme  
auf Gasbasis und Strom) von rund 
92.000 kWh im Jahr 2018 auf 66.500 
kWh in 2022 vermindern, wobei der 
Strombedarf im gleichen Zeitraum 
von 14.143 kWh auf 7.870 kWh sank. 
Sicherlich müssen Sondereffekte 
wie das Ende der Coronazeit und der 
Baumaßnahmen im Gemeindehaus 
für 2022 berücksichtigt werden, 
doch die Entwicklung geht in die 
richtige Richtung – wobei letztlich 
das Nutzungsverhalten eine sehr, 
sehr große Rolle spielt.
Wenn das Ziel 90 % - Reduzierung 
bis 2035 erreicht werden soll, 
müssten pro Jahr 7,5 % angestrebt 
werden und hier hilft uns, dass wir 
seit über 2 Jahren nur noch 100 % 

Im November 2022 hat die Syn-
ode der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) beschlossen, dass 
alle Gliedkirchen 90 Prozent ihrer 
Emissionen bis 2035 einsparen und 
bis 2045 klimaneutral sein sollen. 
Die Hauptarbeit leisten die 20 Glied-
kirchen, also auch die Evangelisch-
Lutherische Kirche in Bayern (ELKB): 
Kirchliche Gebäude verursachen 89 % 
der Emissionen. Daher will die ELKB 
noch in 2023 ein Klimaschutzgesetz 
verabschieden, wodurch eine hohe 
Verbindlichkeit der Ziele verankert 
werden soll und die nötigen per-
sonellen und finanziellen Mittel 
gesichert werden.

Oberkirchenrat Stefan 
Blumentritt listete bei 
der Frühjahrssynode 
2023 der ELKB folgen-
de Maßnahmen auf: 
Mit 60 Millionen soll 
ab 2024 ein Klima-
schutzfond starten, das 
Umweltmanagement 
Grüner Gockel wird 

eingeführt, Energiekostenhilfen, 
Zuschüsse zu Energiesparmaßnah-
men und verpflichtende Führung 
des Grünen Datenkontos. Dazu auch 
die konsequente Fortschreibung der 
strategischen Gebäudekonzeption, 
d.h. 50 % des vorhandenen Gebäu-
debestands bis 2035 zu reduzieren, 
um der Klimaneutralität näher zu 
kommen.
Was heißt dies nun für uns in Alze-
nau, welche Möglichkeiten gibt es 
und was wurde bereits unternom-
men ?
In den letzten 5 Jahren wurden alle 
kirchlichen Gebäude im Dekanat 

Aschaffenburg bewertet und mit 
drei Farben versehen: „Grün“ = 
Fortbestand und weitere finanzielle 
Unterstützung durch die Landeskir-
che, „Gelb“ = mittelfristige Abwick-
lung in den nächsten 10 – 15 Jahren, 
„Rot“ = zeitnahe Abwicklung in den 
nächsten 7 – 8 Jahren. Von unseren 
4 Gebäuden haben die Kirche, das 
Pfarrhaus und das Gemeindehaus 
„Grün“ und das alte Jugendheim 
„Rot“; doch dies ist nur eine Mo-
mentaufnahme wie Beispiele aus 
den Gemeinden im Dekanat zeigen.
Meine derzeitige Einschätzung: Wir 
haben gerade noch rechtzeitig das 
Gemeindehaus saniert, das alte 
Jugendheim wird abgerissen werden 
müssen (eventuell Umwidmung 
ohne Heizung, Wasser und Strom), 
das Pfarrhaus (zur Zeit leer) kann 
nur mit viel Geld der Gemeinde 
komplett saniert werden und bei 
unsrer Kirche Peter und Paul sollten 
hoffentlich keine größeren Maßnah-
men in nächster Zeit anfallen.

Nun zum Konkreten: Bereits 2010 
haben wir das Pfarrhaus im Wohn-
bereich wärmegedämmt und der 
Heizbedarf sank deutlich. 2021 / 22 
wurde unser Dietrich-Bonhoeffer-
Haus umfassend saniert und die 
Wärmedämmung im Dach, den 
Heizkörpernischen und im Büro er-
heblich verbessert und überall LED ś 
eingesetzt.
Klimaverantwortung ist auch mit 
Energieeinsparung gekoppelt, auch 
um den eigenen Geldbeutel bei den 
steigenden Preisen zu entlasten. Hier 
versuchen wir im Gemeindehaus, 
dass alle Nutzer mit den Heizkörper-
thermostaten verantwortungsvoll 

(Foto: Grimm)
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1. Fahrradflohmarkt
Nicht wegwerfen – wieder verwenden
Bei wunderschönem Frühlings-
wetter konnte am Samstag, den 
22. April 2023, der erste Fahrrad-
flohmarkt vor dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus stattfinden. 14 Räder 
wurden angeboten, 6 konnten 
verkauft werden. Insgesamt ein 
sehr schöner Erfolg.
Herzlichen Dank an das Küchen-
team (Frau Arnold, Frau Grimm, 
Frau Grünzfelder, Frau Bäumler) 
für Kaffee und Kuchen.  
Unser Fahrradexperte Herr Härt-
ling konnte alle Verkaufswilligen 
und Kunden bestens beraten und 
kleinere Reparaturen sofort erle-

digen. Ein ganz 
großes Lob für 
seine Expertise 
und Eingehen 
auf die Nachfra-
gen.

Am Ende konnten 152 Euro als 
Spende für das Gemeindehaus 
verbucht werden, wobei der Kir-
chengemeinde ein Rad geschenkt 
und verkauft wurde.

Nächstes Jahr der 2. Flohmarkt – 
bitte vormerken.

Johann Kugler

(Foto: Kugler)

(Foto: Kugler)
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wir den schönen Gottesdienst 
erlebten und zum Teil mitgestal-
teten. Danach gab es noch ein 
leckeres Frühstück und dann ging 
es schnell nach Hause und hoffent-
lich ins warme Bett ;-)

Kids
& Teens

Kids
 & Teens

Rückblick
Osterwache 2023

Am Karsamstag trafen wir uns am 
Abend mit 24 Jugendlichen, um 
eine lange und besondere Nacht 
zu erleben.
Mit Andachten, Spielen, Gesprä-
chen und Essen haben wir die 
Stationen des Kreuzweges erlebt, 
bis wir spät in der Nacht am Gelän-
de des Roten Kreuz unsere vorerst 
letzte Station hatten. Jesus wurde 
gekreuzigt und ist gestorben. 
Doch  zum Glück wissen wir, dass 
dies nicht das Ende war. Und als 
Zeichen dafür entzündeten wir das 
Osterfeuer, welches wir die ganze 
Nacht bewachten und am Oster-
sonntag mit in den Osternachts-
gottesdienst in Kahl brachten.
Wir waren alle ziemlich müde als 
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Das passiert demnächst...
Kinder- und Familiengottesdienst & Teamerkurs

Wir feiern den Kindergottes-
dienst im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus. Starten werden wir ge-
meinsam mit den Erwachsenen 
in der Kirche Peter & Paul.
Gemeinsam wollen wir singen, 
beten, Geschichten hören, 
spielen und basteln.

Termine: 
11. Juni 
2. Juli

 jeweils um 10 Uhr

Koffer packen 
– los geht die Reise!

Familiengottesdienst am 
16.07.23  um 10 Uhr

Anschließend wollen wir gemein-
sam auf der Wiese vor der Kirche 
picknicken. Also packt eure Ta-
schen mit Leckereien und einer 
Picknickdecke und macht euch 
mit uns auf den Weg.

Teamerkurs

Du hast gerade deine Konfirma-
tion gefeiert und möchtest jetzt 
Teamer;in werden?
Dann melde dich zum Teamer-
kurs an!

Los geht’s am Donnerstag 21.09. 
um 18:30 Uhr.

Die Anmeldung findest du recht-
zeitig auf der Homepage oder du 
meldest dich einfach bei Yvi.

Mit einem wunderschönen Got-
tesdienst für Groß und Klein haben 
wir Ostern gefeiert.
Hier ein paar Eindrücke:

Familiengottesdienst an Ostern

(Foto: Yvi Schüller)
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Partnerschaft 
& Ökumene

Das war unsere Konfizeit

Konfizeit

Seit Oktober 1999 trifft sich einmal 
im Monat (in der Advents- und Fas-
tenzeit wöchentlich) am 3. Sonntag 
um 19 Uhr ein Kreis von Menschen, 
denen das Gebet um Versöhnung 
ein Anliegen ist. 
Entstanden ist der Gedanke aus 
dem Besuch damals von Jugend-
lichen in der ökumenischen Ge-
meinschaft von Taizé, im Burgund 

Ökumenisches Taize-Gebet
Gebet für Frieden und Versöhnung

(Foto: Lang)

(Frankreich / www.taize.fr/de). 
Die Gebetszeiten mit den einfachen 
vierstimmigen Gesängen in der 
Versöhnungskirche der Gemein-
schaft wurden als so intensiv erlebt, 
dass sie auch hier in der Gemeinde 
angeboten werden sollten. 
Die ersten Gebete fanden eine 
ganze Zeit lang in der Katharinen-
kirche in Wasserlos statt. Seit über 
10 Jahren geht die Einladung zu den 
Gebeten jetzt in die Kirche Peter 
und Paul. 

Immer wieder gab es  besondere 
Anlässe, die ins Gebet genommen 
wurden: verschiedene Kriegsschau-
plätze, Naturkatastrophen, terro-
ristische Anschläge. Wichtig war 
in all den Jahren das Anliegen der 
Gebete: Versöhnung zwischen den 
Konfessionen und Religionen. Das 
Gebet lebt von einer ganz einfachen 
Struktur: Gesänge wechseln sich mit 
Psalmgebet, dem Sonntagsevangeli-
um, einer Stille und freien Fürbitten 
ab.Dazu ist die Kirche mit vielen 
Kerzen und Ikonen gestaltet. 

Die Verantwortlichen aus der 
evangelischen und den katholischen 
Gemeinden sind dankbar für den 
langen Zeitraum, in dem die Gebete 
Menschen zusammenbringen, um 
gemeinsam vor Gott zu sein. Für 
viele, die zum Teil aus dem Kahl-
grund und aus naheliegenden Ge-
meinden kommen, ist es ein guter 
Übergang am Sonntag Abend in die 
neue Woche und auch ein Ausklang 
des Sonntags.

• Gottkisten – wie ist Gott für mich?
• Spiel und Spaß
• Basteln was das Zeug hält
• Viel nachdenken und Reden  

über Glaube, Gott und 
das Leben

(Fotos: Y. Schüller)

Start neuer Konfi-Kurs 2023/24

Freitag, 23.06.23 von 
15:00-19:00 Uhr

Gemeindehaus in Kahl
ab 15:00 Uhr mit Eltern und 

Kaffee und Kuchen.



Freud & Leid

20 21

Getauft wurden:    
am 5.3.23
Daena Esmaeilli, Frankfurt

am 19.3.23
Franz Carl Niedner, Alzenau

Unsere nächsten Tauftermine:
25.6. - 11 Uhr 

(Tauffest)
30.7. -11.30 Uhr
6.8. - 11.30 Uhr

Freud und Leid
Aus dem Leben unserer Gemeindeglieder

Verstorben sind:
Karl-Heinz Stangenberg, Alzenau,  
82 Jahre, verstorben am 29.12.22 

Bernd Kretschmann, Alzenau, 80 Jahre,  
verstorben am 12.2.23

Theodor Panzer, Alzenau, 85 Jahre,  
verstorben am 21.2.23 

Gerlinde Luise Wegener, Alzenau,  
75 Jahre, verstorben am 24.2.23

Rosalinde Simon, Alzenau, 91 Jahre, 
verstorben am 8.3.23

Waltraud Pannwitz, Alzenau,  
86 Jahre, verstorben am 9.3.23

Meta Keller, Alzenau, 89 Jahre,  
verstorben am 17.3.23

Hilda Schülein, Alzenau, 87 Jahre,  
verstorben am 25.3.23

Marc Udo Karg, Hörstein, 52 Jahre, 
verstorben am 3.4.23

Hans-Joachim Sehring, Alzenau,  
81 Jahre, verstorben am 7.4.23

(Foto: Malcher)

Rat & Hilfe

Trauer Treff Alzenau
ein begleiteter Trauerspaziergang im Park
Die Trauerspaziergänge finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat von 
17 bis 19 Uhr statt. 

Begleitet werden Sie von Malteser 
Trauerbegleitern und bei Bedarf 
von örtlichen Seelsorgern.

Das offene Gruppenangebot findet 
bei jedem Wetter statt. 
Festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung werden empfohlen. 

Treffpunkt:
Rathausplatz Alzenau,  

Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau

 Kontakt: 
 Malteser Hospizdienst, Telefon: 

06021 / 4161-18

 Hospiz Alzenau, Telefon: 
06023 / 320376 -0 / -97 

Nachbarschaftshilfen

Die Nachbarschaftshilfe ist eine 
Initiative der katholischen Pfarrei 
Alzenau, der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Alzenau 
und der Stadt Alzenau. 
Sie wird begleitet vom Fachdienst 
Gemeindecaritas des Caritasver-
bands Aschaffenburg und von 
der Fachstelle Bürgerschaftliches 
Engagement des Landkreises 
Aschaffenburg.
Die Nachbarschaftshilfe unter-
stützt Senioren - Menschen, die 
alleine leben - Hilfsbedürftige 
Personen in Notsituationen.

Zum Beispiel:
• Fahrdienste
• Einkaufshilfe 
• Gespräche 
• Spaziergänge 
• Begleitung Arzt/ Apotheke 
• Begleitung bei Behördengängen
• Hilfe beim Ausfüllen amtli-

cher Formulare 
• Weitere Tätigkeiten im Rah-

men der Möglichkeiten.

Der Dienst ist ehrenamtlich und 
unentgeltlich. Bei Fahrdiensten 
wird eine Aufwandsentschädigung 
in Höhe von € 0,30 pro gefahre-
nem Kilometer erhoben.

Ansprechpartner:

Alzenau-Kernstadt: 
 0160 92989310,  
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
von 10 - 11 Uhr  (Außerhalb der 
Sprechzeiten hinterlassen Sie bitte 
eine Nachricht auf der Mailbox.)

Alzenau-Hörstein: 
Margot Reising, 06023 5876 
Christian Wohnsland, 0160 90901238

Alzenau-Wasserlos: 
Marianne Krzyzak, 06023 5838, 
Bruno Keck, 06023 7576

Alzenau-Michelbach: 
Kornelia Fleschhut, 06023 7925, 
Regina Grünzfelder, 06023 30162, 
Monika Kemmerer, 06023 4994

Alzenau-Albstadt:
Matthias Stais,  06023 999130, 
Peter Kunkel, 06023 8630
Beate Meier, 06023 31757

Auch das ALZeit  - Ehrenamtsforum 
www.alzeit.de  vermittelt Kontakte.

Getraut wurden:    
am 22.4.23
Uwe und Claudia Wieserner, geb. 
Müller aus Hörstein



Gemeindeleben

Regelmäßige Angebote unserer Gemeinde

Sparkasse Alzenau:  IBAN: : DE08 7955 0000 0240 0139 53 
   BIC:  BYLADEM1ASA 

Bankverbindungen für Spenden: 

Telefonnummer 
Dietrich Bonhoeffer 

Haus:
 50 72 382
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Gemeindeleben

Terminkalender - unsere Veranstaltungen

Foto: Malcher
22

Schauen Sie auch im Internet: 
www.alzenau-evangelisch.de

Impressum: 
Herausgeber: Evang. Luth. Kirchengemeinde Alzenau , ViSdP: Pfrin. Güther-Fontaine, 
Druck: Kroeber, Linsengr.
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:  28. Juli 2023 
Auflage: 1800, Artikel oder Infos für den Kirchenboten an: pfarramt.alzenau@elkb.de

Juni 2023
Mittwoch, 7.6. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 
Montag, 12.6. 
19:30 Uhr, Bibelabend, DBH
Dienstag, 13.6. 
18 Uhr, Liturgen-/Organisten-
treffen, DBH
Freitag, 16.6. 
Konfirmandenkurs 2022/23 
Nachtreffen, Gemeindehaus Kahl 
Sonntag, 18.6. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizége-
bet, Kirche 
Dienstag, 20.6. 
20 Uhr, Treffen KiGo-Team, DBH
Mittwoch, 21.6. 
19:30 Uhr, öffentliche Kirchen-
vorstandssitzung, DBH
Freitag, 23.6. 
15 Uhr, Konfi-Kurs 2023/24:  
Konfitag für alle mit Eltern, Ge-
meindehaus Kahl
Dienstag, 27.6. 
15 Uhr, Redaktionssitzung KiBo, DBH
Mittwoch, 28.6. 
19:30 Uhr, Vortrag von Dr. Baus-
back „Kirche und Staat“, DBH
Donnerstag 29.6. 
KABUM - Freizeit für alle Konfir-
mierten, Münchsteinbach

Juli 2023
Mittwoch, 5.7. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH
Freitag, 7.7. 
18 Uhr, Mitarbeiter-Dank, DBH 
Sonntag, 16.7. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizége-
bet, Kirche
Mittwoch, 19.7. 
19:30 Uhr, öffentliche Kirchen-
vorstandssitzung, DBH
Samstag, 22.7. 
9:30 Uhr, Konfi-Kurs 2023/24, DBH
Freitag, 28.7. 
Redaktionsschluss KiBo

August 2023
Dienstag, 1.8. 
18 Uhr, Redaktionssitzung KiBo, 
digitales Treffen
Mittwoch, 2.8. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 
Sonntag, 20.8. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizége-
bet, Kirche

Dieser Terminplan hat keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit.

Beachten Sie deshalb immer 
auch die aktuelle Presse, Ab-
kündigungen, Schaukästen etc. 

Kirchenvorstandssitzungen
Pfrin. Güther-Fontaine,  97 06 60

Bauausschuss
Johann Kugler,  84 75

Finanzausschuss
     Martin Malcher,  72 91
Kindergottesdienstteam
    Monika Wappes,  970792

 Erwachsenenbildung
Helga Hanus,  64 00

Konfirmandenunterricht
      Pfrin. Woudstra,  0151/23578639
Homepage-Veröffentlichungen

Natascha Richel,  97 06 60
Besuchsdienstarbeit
      Pfrin. Güther-Fontaine,  970660
Seelsorge im Hospiz
      Pfrin. Güther-Fontaine,  970660

Ansprechpartner:

Sonntag 10 Uhr
10 Uhr
19 Uhr

Gottesdienst in Peter und Paul, anschl. Kirchenkaffee
Kindergottesdienst im Dietrich Bonhoeffer Haus (monatl.) 
AA- und Angehörigengruppe im Dietrich Bonhoeffer Haus

Montag 20 Uhr Hauskreis III (14-tägig)  Claudia Munz  85 10

Dienstag 19 Uhr Kindergottesdienst Team (monatl.) im Dietrich Bonhoeffer Haus

Mittwoch 14.30 Uhr
19.30 Uhr
20 Uhr
20 Uhr

Senioren-Treff, (monatl.), Christa Holzapfel  73 20
Kirchenvorstandssitzung (monatl.) im Dietrich Bonhoeffer Haus
Hauskreis I, (14-tägig) Ehepaar Krämer, Beim Klostergut 2a,  88 07
Hauskreis II, (Termin auf Anfrage) Ehepaar Kugler, Kantstr. 24a,  84 75

Donnerstag 9.30 Uhr
19.45 Uhr

Krabbelgruppe „Pusteblume“, Clara Schöfer  7056063 
Kirchenchor, Gaby Maile  0162/7470484

Freitag 20 Uhr Flötenkreis, Dr. Lothar Graf  72 87

Arbeitskreis Gemeindeleben (ca. alle 6-8 Wochen nach Ab-
sprache), Helga Hanus  6400



Rat & Hilfe

Weitere Hilfsangebote außerhalb der Kirchengemeinde Peter und Paul Alzenau:
Telefonseelsorge:   0800 - 11 10 111 oder  0800 - 11 10 222
          für Kinder:  0800 - 11 10 333 - www.kinderundjugendtelefon.de
Ehe- und Familien-
seelsorge:   06021 392 148 - familienseelsorge.ab@bistum-wuerzburg.de   
Diakonie Untermain:  06021 - 44299 24 (z.B. Schulden-, Senioren-, Ausländerberatung)
Cafe Arbeit Alzenau:  06023 - 957 55 20 (Treffpunkt & Beratung für Arbeitssuchende)
Aids-Beratung:  0931 - 386 58200  (Beratungsstelle in Würzburg)       
Verein Lebenswürze:   06023 - 32 00 336 (Beratung bei Familienfragen) 
Seniorenlotsin 
der Stadt Alzenau:  06023 - 502 143 (Elke Scholz)
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Der Tiefpunkt, von dem alles ausgeht

Ein trinkender Alkoholiker macht 
laufend die Erfahrung, dass ihn 
weder die eigenen guten Vorsätze 

noch die Vorhaltungen Drit-
ter vom Trinken abhalten. 
Mit dem Verstand ist dem 
Alkoholismus nicht beizu-
kommen. 

Erst der vollständige Zu-
sammenbruch des Trinkers 
– Tiefpunkt genannt – kann 

eine Wende im Leben eines Alko-
holikers einleiten und gibt ihm die 
Chance der Umkehr („Kapieren oder 
Krepieren“). Der Tiefpunkt kann 
jedoch bei jedem Alkoholiker indivi-
duell sein: Verlust des Arbeitsplatzes 
oder Führerscheins, Trennung des 
Partners oder Krankheit.

Hier setzen wir Anonyme Alkoholi-
ker ein. Wir erkennen, dass wir nur 
durch die völlige Niederlage unsere 
ersten Schritte auf dem Weg zur 
Befreiung und Stärke tun können. 
Das Eingeständnis unserer persönli-
chen Machtlosigkeit wird schließlich 
zum Fundament, auf dem ein neues, 
zufriedenes und sinnvolles Leben 

aufgebaut werden kann.

Um es noch einmal anders auszu-
drücken: Erst aus einem solchen 
Tief kann die Erkenntnis wachsen 
und reifen, die der erste Schritt des 
Programms der AA so formuliert: 
„Wir gaben zu, dass wir dem Alkohol 
gegenüber machtlos sind und unser 
Leben nicht mehr meistern konn-
ten.“

Im Tiefpunkt ist der noch leidende 
Alkoholiker offen für eine Wende 
in seinem Leben. Die Anonymen 
Alkoholiker nutzen diese Offenheit 
und erzählen dem noch Leidenden 
von ihrem eigenen Alkoholismus 
und von ihrer eigenen Wende und 
Umkehr. Dabei hoffen sie, dass der 
noch leidende Trinker Parallelen zu 
seinem eigenen Schicksal erkennt 
und damit seine geistige Umkehr
beginnen kann.

Anonyme Alkoholiker geben das 
lebendige Beispiel, dass ein hoff-
nungsloser Trinker wieder ein 
selbstbestimmtes, freudvolles Leben 
führen kann. 

Die Anonymen Alko-
holiker treffen sich 
jeden Sonntag von
19 bis 21 Uhr im 
Kaminzimmer des 
Dietrich-Bonhoeffer-
Hauses. 
Jeden ersten Sonntag 
im Monat sind Ange-
hörige willkommen.

Kontakt:
Susanne 
06029 64 19
Martin 
0176 24 50 86 54

E v a n g e l i s c h  L u t h e r i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e  P e t e r  u n d  P a u l  A l z e n a u
Wasserloser Strasse 35 - 63755 Alzenau - Telefon 06023 / 970 660 - Fax 06023 / 970 663

www.alzenau-evangelisch.de - Sparkasse: IBAN: DE18 7955 0000 0240 0139 53 

Foto: Wodicka

Segen für die Reise

Die Koffer sind gepackt, 
an die Papiere ist gedacht, 
nichts ist vergessen. 
Die Reise kann losgehen. 
Dass alles gut gehe, darum 
bitte ich dich, Gott. 
Bewahre mich und alle anderen,
die mit mir unterwegs sind, 
vor Unfall und Schaden. 
Schenke gutes Ankommen und 
gute Rückkehr. 
Amen


